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Bericht
über die Sitzung vom3. Februar 1931.

Vorsitzender: GR. Hofbauer.
Amtsf. StR .: Weber.
Anwesende: Die GRe. Biner , Hartmann , Hein¬

rich, Hol a u bek, Lutz, Millik , Rausnitz , Rzehak,
Schiener,  Marie  Schüller und Ullreich ; ferner
StadtbauDior. Ing . Dr. Musil,  die Sen.Re. Ing . Ducker,
Ing . Friedl  und Ing . Fuchs , Ob.Mag.R. Dr. Pawlik
und die Ob.StadtbauRe. Ing. Bittner,  Ing . Furch , Ing.
Gundacker  und Ing . Mazal.

Entschuldigt: GR. Swoboda.
Schriftführer: Verw.Sekr. Ressel.

GR . Hofbauer eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Lutz:
(Z . 17, M .Abt . 26, 5202/Z ./30 .) Die Abtragung des städtischen

Wohngebäudes 7. Guttenberggasse 9 wird genehmigt.
(Z . 20, M .Abt . 26, 5221/Z ./30 .) Die Abtragung des städtischen

Wohnhauses 3. Hamburger Straße 94 wird genehmigt.
(Z . 22, M .Abt . 15 b, 3026 .) Die Anstreicherarbeiten für den

Wohnhausbau 21 . Rautenkranzgasse werden an die Firma Estl ver¬
geben und die allgemeinen und besonderen Bedingnisse zur Kenntnis
genommen.

Berichterstatter GR . Biner:
(Z . 23, M .Abt . 15 a , 3088 .) Die Spenglerarbeiten für den

Wohnhausbau 2 . Engerthstraße —Sturgasse werden an die Firma
Anton Neukirch übertragen und die allgemeinen und besonderen Be¬
dingnisse zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Rzehak:
(Z . 24 .) Die Herstellung der Jnstallationsarbeiten im städti¬

schen Wohnhausbau 20 . Stromstraße —Leystraße wird genehmigt und
die Elcktroinstallationsarbeiten der Firma A.E .G .-Union , die Gas-
und Wasserleitungsinstallationsarbeiten der Firma Pöhlmann L
Komp , übertragen.

Berichterstatter Ob .Mag .R . Dr . Pawlik:
(Z . 4, M .Abt . 17/11, 2397/30 .) Der Gemeinderatsausschuß IV

nimmt zur Kenntnis , daß durch die Entrichtung von Zinsen an den
Bundes -Wohn - und Siedlungsfonds , durch höhere Kosten für die
Gemeindewache, sowie durch die Anschaffung von Drucksorten und

lithographischen Arbeiten im Zusammenhang mit der unerwartet
hohen Steigerung der Zuschüsse, die 40 Groschen für eine Friedens¬
krone übersteigen, der Ansatz der Kreditpost 2e des Sondervoran¬
schlages Nr . 27 (Ausgabsrubrik 401/1 ) im Jahre 1930 um weitere
10.400 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit
60.790 8 beträgt . Das Mehrerfordernis findet seine Deckung in der
zu erwartenden Minderausgabe auf Kreditpost 1 o desselben Sonder-
voranschlages und desselben Abschnittes . (Ausgabsrubrik 401/1 .)

(Z . 15, M .Abt . 17/1, A. 50/16 .) Der Gemeinderatsausschuß IV
nimmt den Bericht über die Tätigkeit der Schlichtungsstellen im Jahre
1930 zur Kenntnis.

Ausschutz
sör krMrms- mi>MWIIsmeiMickiien

Bericht
über die Sitzung vom4. Februar 1931.

Vorsitzende: Die GRe. Grolig und Müller.
Amtsf. StR.: Kokrda.
Anwesende:VB.Hoß, die GRe.Marie Bock, Gröbner,

Dr. Ing. Hengl , Kohl , Kopriva,  Cäcilie Lippa,
Lötsch, Pokorny , Suchanek und Witzmann;  ferner
die Ob.Mag.Re. Dr. Hi eßmans eder, Dr. Nather und
Reutterer,  Ob.StadtbauR. Ing . Baumannund  Markt-
amtsDior. Winkler.  Beigezogen: Ob.Vet.R. Dr. Hnolik.

Entschuldigt: Die GRe. Schön und Wagner.
Schriftführer: Verw.Ob.Koär. Muck.

Berichterstatter StR . Kokrda:
Z .93, M .Abt .45, Tr . 1555/10/30 .) Der mit Gemeinderatsbeschluß

vom 3. Oktober 1930, Pr . Z . 2071, für den Ankauf der Liegenschaften
Einl .-Z . 159, 1198, 1196, 66 und 1197, Grundbuch Dornbach, für
das Jahr 1930 genehmigte Kredit von 170 .200 8 wird hinsichtlich
der Bedeckung abgeändert wie folgt : Der auf die Erwerbung der
Liegenschaften Einl .-Z . 1196 und 66, Grundbuch Dornbach , im Aus¬
maße von 6316 m? entfallende Teilbetrag von 75 .483 8 ist unter
„Investitionen " auf der neu zu eröffnenden Kreditpost 6 „Ankauf
von Friedhofsgründen " des Sondervoranschlages Nr . 26 „Betrieb
Gemeindefriedhöfe ", Unterteilung „Friedhöfe " (Ausgabsrubrik 334/2)
zu verrechnen, der in einer gleich hohen Entnahme aus der bei der¬
selben Unterteilung des vorgenannten Sondervoranschlages vorhan¬
denen Rücklage seine Deckung findet . Der auf die Erwerbung der
Liegenschaften Einl .-Z . 159, 1198 und 1197, Grundbuch Dornbach,
im Ausmaße von 9774 w " entfallende Betrag von 94 .717 8 ist auf
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Ausgabsrubrik 612/3 „Erwerbung von Gründen und Liegenschaften"
zu bedecken . Der Gemeinderatsausschuß VI nimmt zur Kenntnis , daß
durch die Uebernahme des Kaufpreises für die Liegenschaften Einl .-Z.
159 , 1198 und 1197, Grundbuch Dornbach , der Ansatz pro 1930 der
Ausgabsrubrik 612/3 um weitere 94 .71? 8 überschritten wird und
das Gesamterfordernis somit 7,615 .306 8 beträgt . Das Mehrerfor¬
dernis selbst wird auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen , die zu Lasten der Kassenbestände um den gleichen Betrag
erhöht wird ; wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungs¬
abschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für
diese Ueberschreitung Deckung bieten, so ist diese Ueberschreitung in
diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und die
Reserve zu entlasten.

(Z . 106, M.Abt . 45, Tr . 3404/30 .) Die Gemeinde Wien
schließt mit Johann Lechner folgendes Uebereinkommen:

1. Die Gemeinde Wien überträgt die im Abteilungsplane des
beh. aut . Zivilgeometers Ing . Egon Magyar vom 29. Oktober 1930,
G .-Z . 1577 , mit den Buchstaben n m a o (n ) umschriebene und
grün geränderte Fläche des Grundstückes 1931/16 , Ortsraum , in
Einl .-Z . 239, Kaiser-Ebersdorf , im Ausmaße von 93'47 w ? satz-
und lastenfrei ins Verzeichnis über das öffentliche Gut , wogegen
Johann Lechner eine Pauschalentschädigung in der Höhe von 200 8
binnen drei Tagen nach Verständigung von der Annahme des An¬
trages durch den Gemeinderatsausschuß VI bezahlt.

2 . Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel , den Vertrag
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

3 . Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durch¬
führung des Uebereinkommens verbundenen Kosten und Gebühren,
einschließlich der Kosten für die Herstellung der Trennungspläne,
ferner eine eventuelle rechtsfreundliche Vertretung und die Legalisie¬
rungskosten trägt Johann Lechner allein.

(Z . 125, M .Abt . 45, Tr . 981 .) Die Gemeinde Wien gibt ihre
Zustimmung , daß auf dem städtischen Grundstücke 1786/4 , Einl .-Z.
1815, Simmering , zugunsten des Grundstückes 1786/14 , Einl .-Z.
1825, Simmering , eine Servitut inhaltlich des Verbotes der Ver¬
bauung der Liegenschaft Grundstück 1786/4 in einer den Lichteinfalls¬
winkel zu Grundstück 1786/14 unter 60 Grad verringernden Weise
eiverleibt werde, unter der Bedingung , daß eine ebensolche Servitut
zugunsten des Grundstückes 1786/4 , Einl .-Z . 1815, Simmering , auf
der Liegenschaft Grundstück 1786/14 , Einl .-Z . 1825, Simmering , ein¬
verleibt wird und seitens der Eheleute Josef und Cäcilia Holub eine
Entschädigung in der Höhe von 1000 8 binnen drei Tagen nach
Verständigung von der Annahme des Antrages durch den Gemeinde¬
ratsausschuß VI bezahlt , sowie sämtliche Kosten dieses Rechts¬
geschäftes getragen werden.

Berichterstatter GR. Marie Bock:
(Z . 101, M .Abt . 44 , 69/23/30 .) Der Gemeinderatsausschuß VI

bewilligt das weitere Erfordernis für Schulpauschalien und nimmt
zur Kenntnis , daß hiedurch der Ansatz für 1930 der Kreditpost 2 Ir
„Schulpauschalien " des Sondervoranschlages Nr . 51 „Schulwesen"
(Ausgabsrubrik 610/1 ) , Unterteilung „Allgemeine Volks- und Haupt¬
schulen" um weitere 1300 8 überschritten wird und das Gesamt¬
erfordernis 152.500 8 beträgt . Das Mehrerfordernis selbst findet in
den Minderausgaben auf Kreditpost 2 m „Lehr- und Lernmittel " des
Sondervoranschlages Nr . 51 „Schulwesen ", Unterteilung „Allgemeine
Volks - und Hauptschulen " seine Bedeckung.

Nachstehenden Vereinen und Korporationen werden Schul- und
Amtsräume unter den vom Magistrate festgesetzten Bedingungen zur
Verfügung gestellt:

(Z . 112, M .Abt . 45, S . A . 8681 ) Der sozialdemokratischen
Kunststelle in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Festsaal an der M .HauptSch . i . Zedlitzgasse 9 an zwei Abenden
wöchentlich;

(Z . 113, M .Abt . 45, S . A. 7461 ) dem öffentlichen Real¬
gymnasium für Mädchen in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung der Turnsaal an der K.HauptSch . 2. Schwarzinger-
gasse 4 an fünf Vormittagen , beziehungsweise Abenden wöchentlich;

(Z . 114, M .Abt . 45, S . A. 8584 ) dem christlich-deutschen
Turnvereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der
Turnsaal an der M .HauptSch . 2 . Wittelsbachstraße 6 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 115, M .Abt . 45, S . A. 8583 ) dem Wiener Arbeiterturn¬
vereine in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turn¬
saal an der K.- u . M .V .Sch . 2 . Wittelsbachstraße 6 an vier Abenden
wöchentlich;

(Z . 116, M .Abt . 45, S . A. 5411/30 ) der M .Abt . 7 in Ab¬
änderung der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der
M .HauptSch . 3. Petrusgasse 10 an einem erst festzusetzenden Tag
wöchentlich;

(Z . 117, M .Abt . 45, S . A. 1443 ) der Sportvereinigung der
österreichischen Heilmittelstelle G . A . in Abänderung der seinerzeit
erteilten Bewilligung der Turnsaal an der K.V .Sch . 3. Eslarngasse
Nr . 23 an drei Abenden wöchentlich;

(Z . 118, M .Abt . 45, S . A. 2582 ) der Heiligenstädter Sport¬
vereinigung der Turnsaal an der K.- u . M .V.Sch . 19. Heiligenstädter
Straße 139 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 119, M .Abt . 45, S . A. 394/30 ) der M .Abt . 8 in Ab¬
änderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Elternvereinszimmer
an der K.- u . M .V.- u . HauptSch . 21. Paul Ratorp -Gasse 1 an
einem erst festzusetzenden Abend wöchentlich;

(Z . 128, M .Abt . 45, S . A. 8581 ) dem christlich-deutschen Turn¬
verein Wien 2. „Schütte !" in Abänderung der seinerzeit erteilten
Bewilligung der Turnsaal an der K.- u . M .V .Sch . 2. Wittelsbach¬
straße 6 an zwei Abenden wöchentlich;

(Z . 129, M .Abt . 45, S . A. 10305/30 ) dem Fortbildungsschul¬
rate in Wien der Raum 19 an der K.V .Sch . 15. Talgasse 2 an einem
Abend wöchentlich;

(Z . 134, M .Abt . 45, S . A. 3601 ) dem Realgymnasium für
Mädchen in Wien 2. in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilli¬
gung der Turnsaal an der M .HauptSch . 2. Kleine Sperlgasse 2 a
an fünf Abenden wöchentlich;

(Z . 135, M .Abt . 45, S . A. 4301 ) der Sportvereinigung der
österreichischenCreditanstalt für Handel und Gewerbe in Abänderung
der seinerzeit erteilten Bewilligung der Turnsaal an der M .V .Sch . an
einem Abend wöchentlich;

(Z . 136, M .Abt . 45, S . A. 8261 ) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Klassen¬
zimmer an der K.V .Sch . 2. Vorgartenstraße 191 an einem Nach¬
mittag wöchentlich;

(Z . 137, M .Abt . 45, S . A. 921/2 ) dem Zentralverein der
Wiener Lehrerschaft in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilli¬
gung ein Zeichensaal an der M .HauptSch . 5 Castelligasse 25 an zwei
Abenden wöchentlich;

(Z . 138, M .Abt . 45, S . A . 9264 ) dem Wiener Taubstummen¬
fürsorgeverband „Witav " in Abänderung der seinerzeit erteilten Be¬
willigung die früher von der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien
benützten drei Parterreräume im städtischen Amtshause für den
5. Bezirk an erst festzusetzenden Tagen wöchentlich;
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(Z . 139, M .Abt . 45, S . A. 2581 ) dem Freidenkerbunde Oester¬
reichs in Abänderung der seinerzeit erteilten Bewilligung ein Klassen¬
zimmer an der K.- u . M .V.Sch . 19. Heiligenstädter Straße 129 an
einem Nachmittag wöchentlich;

(Z . 140, M .Abt . 45, S . A. 8761 ) der M .Abt . 7 in Abände¬
rung der seinerzeit erteilten Bewilligung das Lichtbildzimmer an der
K.V .Sch . an einem erst festzusetzenden Abend im Monate.

(Z . 133, M .Abt . 45, S . A. 1002 .) Der Mütterarbeitsgemein¬
schaft für körperliche Erziehung in Wien wird in Abänderung der
seinerzeit erteilten Bewilligung die Mitbenützung des Raumes 36 an
der M .V .Sch . 2. Czerninplatz 3 an jedem Mittwoch widerrufen.

(Z . 120, M .Abt . 45, S . A. 3964/30 .) Das Ansuchen des
Elternvereines der M .V .Sch . 3. Lechnerstraße 12 um Mitbenützung
des Lichtbildzimmers in der M .V .Sch . 3. Lechnerstraße 12 wird
abgelehnt.

Berichterstatter GR . Gröbner:
(Z . 111, M .Abt . 46, 23837/30 .) Zwischen der Gemeinde Wien

einerseits und den Eheleuten Josef und Katharina Adler als Bau¬
werber anderseits wird folgendes Uebereinkommen getroffen:

1. Die Eheleute Josef und Katharina Adler übertragen als
grundbücherliche Eigentümer der Liegenschaft Einl .-Z . 761 des Grund¬
buches Margareten den nach Maßgabe der bekanntgegebenen Flucht¬
linie zur Verbreiterung der Wiedner Hauptstraße entfallenden Teil
des Grundstückes 1056 im Ausmaße von rund 72'48 als Straßen¬
grund lastenfrei in das Verzeichnis über das öffentliche Gut und
übergeben diese Fläche über jeweilige Aufforderung der Baubehörde
in der festgesetzten Höhenlage in den physischen Besitz der Ge¬
meinde Wien.

2. Die Gemeinde Wien erteilt dagegen als Verwalterin des
öffentlichen Gutes gemäß § 86, Absatz 2 der Bauordnung für Wien
ihre Zustimmung zur Errichtung von Erkern und eines Balkones in
dem in der Bauverhandlungsschrift vom 31 . Dezember 1930,
M .Abt . 46, 23837 , festgelegten und in den Plänen dargestellten Aus¬
maße unter den Bedingungen der zu erteilenden Baubewilligung.

3. Eine Aufzahlung findet von keiner Seite statt.
4. Beide Vertragsteile verzichten auf die Anfechtung des Rechts¬

geschäftes wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes.
5. Alle mit -der grundbücherlichen Durchführung des Rechts¬

geschäftes verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben , insbesondere
der Planausfertigung und der Vertragserrichtung werden von den
Bauwerbern getragen.

6. Dieses Uebereinkommen gilt bloß für den Fall der Erbauung
des Wohn - und Geschäftshauses auf der obgenannten Liegenschaft
auf Grund der zu erteilenden Baubewilligung.

Berichterstatter GR . Gr ölig:
(Z . 95, M .Abt . 44, 22/46 ) Der Ankauf von vier Waggons

Kristallzucker im Sinne des Magistratsantrages wird genehmigt.
(Z . 96, M .Abt . 44 , 28/60/30 .) Die Verschrotung der Futter¬

mittel für den Futtermitteldienst am Zentralviehmarkt wird weiterhin
der Firma Karl Hiedl zu den neu erstellten Schrotlöhnen und sonstigen
Bedingungen übertragen.

(Z . 97, M .Abt . 44 , 23/1 .) Der Ankauf von 20 Waggon Gerste
im Sinne des Magistratsantrages wird genehmigt.

(Z . 98, M .Abt . 44 , 10/3 .) Der Ankauf von Windeln gemäß
dem Beschlüsse des Textilkomitees vom 23 . Jänner 1931 bei der
Pottendorfer Spinnerei und Felixdorfer Weberei A.-G . wird
genehmigt.

(Z . 99, M .Abt . 44 , 11/5 .) Der Ankauf von diversen Leder¬
sorten bei der Firma Johann Prochaska gemäß dem Beschlüsse des
Textilkomitees vom 23. Jänner 1931 wird genehmigt.

(Z . 100, M .Abt . 44, 34/316/30 .) Abverkauf von diversem
Altmaterial.

(Z . 102, M .Abt . 45, S . A. 6945/13/30 .) Vergleich in einem
Schadenersatzprozeß.

(Z . 110, M .Abt . 4, Mi . 31/30 .) Die Gemeinde Wien setzt
ihren Mitgliedsbeitrag für den „Deutschösterreichischen Städtebund"
Pro 1931 mit 3500 8 fest.

(Z . 121, M .Abt . 44, 10/190/30 .) Der Ankauf von Schafwoll¬
decken, weiß , wird gemäß dem Beschlüsse des Textilkomitees vom
30. Jänner 1931 genehmigt.

(Z . 132, M .Abt . 44, 22/72 .) Der Ankauf von 11 Waggon
Mehl im Sinne des Magistratsantrages wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Kohl:
(Z . 107, M .Abt . 45, Tr . 308/30 .) I . Die Gemeinde Wien kauft

von Johann und Johanna Reiter einen 1/15 -Anteil der Liegenschaft
des Grundbuches Landstraße , Einl .-Z . 2153 , bestehend aus dem
Grundstücke 2671 im Katastralausmaße von 1899 03 um den
Pauschalpreis von 570 8 und unter folgenden Bedingungen:

1. Der Liegenschaftsanteil wird übergeben und übernommen,
wie er liegt und steht, und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung
des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird
im Kaufverträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten einverständlich auf das Rechtsmittel,
den Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes
anzufechten.

4 . Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung
dieses Vertrages verbundenen Kosten und die Uebertragungsgebühr
samt Zuschlägen trägt die Gemeinde Wien . Die Wertzuwachsabgabe,
die Kosten einer eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung und die
Legalisierungskosten tragen die Verkäufer.

II . Falls bis zur Fälligkeit etwa noch Gebühren , Steuern oder
Abgaben der Gemeinde Wien von den Verkäufern rückständig sind,
sind diese Rückstände bei Auszahlung des Kaufpreises in Abzug zu
bringen.

(Z . 131, M .Abt . 46, 21207/30 .) Die Zustimmung zur Anlage
von Ballonen mit einer größten Ausladefläche von 6'80 in^ und
von Erkern mit einer größten Ausladefläche von 17-10 in? bei dem
auf den Liegenschaften Einl .-Z . 969 und 970 des Grundbuches
für den 4. Bezirk, an der Rechten Wienzeile und der Mühlgasse, zu
errichtenden Gebäude wird gemäß § 86, Absatz 2 der Bauordnung
für Wien unter den Bedingungen der Verhandlungsschrift vom
2. Jänner 1931 erteilt . Die verpflichtende Erklärung des Bauwerbers
vom 4. Dezember 1930 , den nach Maßgabe des Fluchtlinienplanes
zur Verbreiterung der Mühlgasse entfallenden Teil der Liegenschaft
Einl .-Z . 969 und 970 im Ausmaße von zirka 363 '38 n? unent¬
geltlich und lastenfrei in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes zu
übertragen und über jeweiliges Verlangen dbr Baubehörde in der
festgesetzten Höhenlage in den physischen Besitz der Gemeinde Wien
zu übergeben , wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Kopriva:
(Z . 94 , M .Abt . 40, 79.) Tarifbegünstigungen der österreichi¬

schen Bundesbahnen für Baustoffsendungen an die Gemeinde Wien.
(Z . 122, M .Abt . 44, 852.) Der Ankauf von 300 Stück drei¬

sitzigen und viersitzigen Zeichentischen wird gemäß dem Magistrats-
antrage genehmigt.

(Z . 123 , M .Abt . 44, 6/83/30 .) Der Abverkauf von in den
Aemtern und Schulen anfallendem Skartpapier wird gemäß dem
Magistratsantrage genehmigt.
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(Z. 124, M.Abt. 44, 75/239/30.) Der Abverkauf von Alt¬
metallen, lagernd in 16. Hasnerstraße 123 und 17. Richthausen¬
straße 2, sowie der Altmaterialverkauf unter Abverkaufsnummer 63,
67, 69, 256, 305, 325, 371, 872, 909, 992, 1080, 1102, 1103 von
1930 gegen vorherige Bezahlung ab Ort und Stelle wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Lötsch:
(Z. 105, M.Abt. 45, Tr . 2135/30.) Die Gemeinde Wien

schließt mit Dr. Moritz Ludwig Weiß und den übrigen Miteigen¬
tümern der Liegenschaft Einl.-Z. 261, Aspern, folgendes Ucber-
cinkommen:

1. Die Gemeinde Wien überträgt die im Plane des behördlich
autorisierten Zivilgeometers Ing . Franz Eckert vom 31. Juli 1930,
G.-Z. 385, mit den Buchstaben im 117 07  P 7 (mZ umschriebene
Fläche des Grundstückes 1257/1 im Ausmaße von 233 in", ferner
die mit den Buchstabens? t? e ä u? V7 p ? 17  ( 87) umschriebene
Fläche des Grundstückes 1255/1 im Ausmaße von 987 in' , ferner
die mit den Buchstaben2, 87  r ? a» (2Z umschriebene Fläche
des Grundstückes 1258/2 im Ausmaße von 51 in?, schließlich die
mit den Buchstabent? M7 u x k s (t?) umschriebene Fläche des
Grundstückes 1258/1 im Ausmaße von 1646 m' , sämtliche in Einl.-
Z. 101, Grundbuch Aspern, ins Verzeichnis über das öffentliche Gut.

2. Dr. Moritz Ludwig Weiß und Miteigentümer übertragen das
im Plane des behördlich autorisierten Zivilgeometers Ing . Franz
Eckert vom 31. Juli 1930, G.-Z. 385, als Baustelle 28 bezeichnte
und provisorische Grundstück(1087/28) genannte Grundstück ins
Eigentum der Gemeinde Wien und leisten eine Entschädigung von
100 8, welche binnen drei Tagen nach Verständigung von der An¬
nahme des Antrages des GemeinderatsausschussesVI bar zu be¬
zahlen ist.

3. Die Uebertragung der Liegenschaft erfolgt vollkommen satz-
und lastenfrei.

4. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

5. Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durch¬
führung dieses Uebereinkommens verbundenen Kosten, einschließlich
der Kosten für die Herstellung der Trennungspläne, die Ueber-
tragungsgebühr samt Zuschlägen und die Wertzuwachsabgabe, soferne
die beiden letzteren zur Vorschreibung gelangen, die sonstigen Ge¬
bühren, die Kosten einer eventuellen rechtsfreundlichenVertretung
und die Legalisierungskosten gehen zu Lasten des Dr. Moritz Ludwig
Weiß und Miteigentümer.

(Z. 109, M.Abt. 45, Tr . 3062.) Die Gemeinde Wien gibt
die Zusicherung, daß dem Josef Pichler (Bildwurfmeister) an einem
Teile des Grundstückes 80 an der Hirschstettcncr Straße im 21. Be¬
zirke, Grundbuch Hirschstetten, im Ausmaße von zirka 500 in' zu
Baurecht bis zum 31. Dezember 2000 überlassen wird unter noch
näher zu vereinbarenden Bedingnissen und unter der Bedingung, daß
diesem Baurechtswerberdie Wohnbauhilfe gewährt wird oder daß er
mit eigenen Mitteln baut.

(Z. 126, M.Abt. 45, Tr . 2120/30.) Die Gemeinde Wien
schließt mit Anton Niklasch folgendes Uebereinkommen:

1. Die Gemeinde Wien überträgt: a) die im Plane des be¬
hördlich autorisierten Zivilgeometers Ing . Franz Eckert vom2. Ok¬
tober 1930. G.-Z. 384, mit den Buchstaben yi r, ti k (qZ um¬
schriebene Fläche des Grundstückes 1255/7, Garten, mit 245 in' , die
mit den Buchstaben8, 1 ti r » (8,) umschriebene Fläche mit 36 in'
und die mit den Buchstaben8i 0 n in i (3Z umschriebene Fläche
mit 24 11? , beide Teile des Grundstückes 1255/1, Ortsraum, sämt¬
liche in Einl.-Z. 896, Kagran; b) die mit den Buchstaben zi v
p- (v) umschriebene Fläche des Grundstückes 633, Garten, in Einl.-
Z . 101, Kagran, mit 192 in' ins Eigentum des Anton Niklasch.

2. Die Gemeinde Wien überträgt: n) die mit den Buchstaben
ir 2, kn 6- (q,) umschriebene Fläche mit 82 in' und die mit

den Buchstaben r , 6- in- (I-) umschriebene Fläche mit 57 in' ,
beide Teile des Grundstückes 1255/7, Garten, in Einl.-Z. 896,
Kagran; b) die mit den Buchstabenn- v a- b- (nZ umschriebene
Fläche mit 50 in' und die mit den Buchstaben0- p- rr n- (oZ
umschriebene Fläche mit 98 in' , beide Teile des Grundstückes 633,
Garten, in Einl.-Z. 101, Kagran; 0) die mit den Buchstabenk, dr i-

k- d- Lz 0 ri I2 na , s, ä- 62  ss (k,) umschriebene Fläche mit
454 in' und die mit den Buchstabens- ks cts (62) umschriebene
Dreiecksfläche mit 72 in' , beide Teile des Grundstückes 1255/1, Orts¬
raum, in Einl.-Z. 896, Kagran, ins Verzeichnis über das öffent¬
liche Gut.

3. Anton Niklasch überträgt die im genannten Plane mit den
Buchstaben̂ a, 2 (^) umschriebene Fläche per 27 in' , die mit
V7 ^2 2, u, (r̂ i) umschriebene Fläche per 63 in' und die mit
u, vi pi (uZ umschriebene Fläche per 3 in' , sämtliche Teile des
Grundstückes 87 in Einl.-Z. 53, Kagran, schließlich das Grundstück
632, Acker, in Einl.-Z. 812, Kagran, mit 2428 in' ins Eigentum
der Gemeinde Wien.

4. Die Liegenschaften, beziehungsweise Liegenschaftsanteile
werden übertragen, wie sie liegen und stehen, und vollkommen satz-
und lastenfrei.

5. Die Gemeinde Wien leistet dem Anton Niklasch eine Aus¬
zahlung in der Höhe von 2000 8, welche binnen acht Tagen nach
Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien an den
unter Punkt 3 erwähnten Liegenschaften, beziehungsweiseLiegen¬
schaftsanteilen fällig ist und im Vertrage quittiert wird.

6. Anton Niklasch nimmt zur Kenntnis, daß auf der Liegen¬
schaft Einl.-Z. 53, Kagran, die Anliegerverpflichtung zur Herstellung
des richtigen Niveaus auf den bis zur Straßenachse vor der Bau¬
linie der Liegenschaft Einl.-Z. 53, Kagran, gelegenen Straßen¬
gründen grundbücherlich angemerkt wird.

7. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

8. Sämtliche mit der Errichtung und grundbücherlichen Durch¬
führung dieses Vertrages verbundenen Kosten einschließlich der
Kosten für die Herstellung der Trennungspläne, die Uebertragungs-
gebühr samt Zuschlägen, die Wertzuwachsabgabe, die Kosten einer
eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung und der Legalisierung der
Unterschriften trägt Anton Niklasch allein.

Berichterstatter GR. Pokorny:
(Z. 104, M.Abt. 45, Tr . 1883/30.) Die Gemeinde Wien

kauft von den vereinigten Eisfabriken der Approvisionierungsgewerbe
in Wien, registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung, die
Liegenschaft des Grundbuches Brigittenau Einl.-Z. 4259, bestehend
aus dem Grundstück 4226/5 im Katastralausmaße von 18-04 in' ,
um den Pauschalpreis von 20 8 und unter folgenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaft wird übergeben und übernommen, wie
sie liegt und steht, und vollkommen sah- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung
des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird
im Kaufverträge quittiert.

3. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Rechts¬
mittel, den Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren
Wertes anzufechten.

4. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung
des Vertrages verbundenen Kosten, die Wertzuwachsabgabeund die
Uebertragungsgebühr samt Zuschlägen trägt die Gemeinde Wien.
Die Kosten einer eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung trägt die
Verkäuferin.

(Z. 141, M.Abt. 46, 21636/30.) Der Herstellung von Bal¬
lonen anläßlich der Errichtung eines Wohnhauses auf der Liegen¬
schaft Einl.-Z. 2836, Grundstück 4864 der Katastralgemeinde Bri¬
gittenau im 20. Bezirke, Engerthstraße 132, wird unter den Be¬
dingungen des Magistratsberichtes gemäßK 86, Absatz2 der Bau¬
ordnung für Wien zugestimmt.

Berichterstatter GR. Such anek:
(Z. 127, M.Abt. 45, S . A. 10141/30.) Der Gemeinderats¬

ausschuß VI nimmt zur Kenntnis, daß infolge der Strompreis¬
erhöhung, der Anrechnung einer Grundgebühr durch die städtischen
Elektrizitätswerke und durch Strommchrverbrauch in den magistrati¬
schen Beziksämtern die Ausgabsrubrik 607/3 „Sachaufwand für die
Beleuchtung der Amtsräume und Festbeleuchtung des Rathauses"
für 1930 um den Betrag von 51.300 8 überschritten wird und das
Gesamterfordernis somit 326.800 8 beträgt . Das Mehrerfordernis
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wird auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen,
die zu Lasten der Kassenbeständeum den gleichen Betrag erhöht
wird. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses
Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueber-
schreitung Deckung bieten, so ist die Ueberschreitung in diesen Mehr¬
einnahmen oder Minderausgaben zu decken und die Reserve um den
entsprechenden Teil zu entlasten.

Berichterstatter GR. Witz mann:
(Z. 103, M.Abt. 45, Tr. 1116/30.) Die Gemeinde Wien kauft

von Karl Maisel die Liegenschaft Grundstück 377/72, Bauplatz, in
Einl.-Z. 301, Grundbuch Ober-St. Veit, am Hietzinger Kai im
Ausmaße von 912 um den Pauschalpreis von 6000 8 unter
nachstehenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaft wird übergeben und übernommen, wie sie
liegt und steht, und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung
des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird
im Kaufverträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag
wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. Die mit der Errichtung des Kaufvertrages und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, die Vermögensüber¬
tragungsgebühr samt Zuschlägen und die Wertzuwachsabgabe trägt
die Gemeinde Wien. Die Kosten einer eventuellen rechtsfreundlichen
Vertretung des Verkäufers und der Legalisierung der Unterschrift
gehen zu Lasten des Verkäufers.

(Z. 130, St .B.A. 13, 12488/30.) Der Anbringung eines Bal-
kones im Hause 13. Mittermahergasse—Trauttmansdorffgasse wird
unter den in der Bauverhandlungsschrift vom3. Jänner 1931 ge¬
stellten Bedingungen gemäß§ 86, Absatz2, Punkt o der Bau¬
ordnung für Wien zugestimmt.

Der Magistratsantrag zu nachstehendem Geschäftsstücke wird
genehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter GR. Suchanek:
(Z. 108, M.Abt. 45, Tr. 999/12/30.) Ankauf des Hauses

12. Hehendorfer Straße 68 durch die Gemeinde Wien von Marie
Langer. (§ 99-Genehmigung.)

Bezirksverlrelungen.
Sitzungen:

Landstraße: 26 Februar, 5 Uhr.
Josefstadt: 25. Februar, 5 Uhr.

Baubewegung
vom 21. bis 24. Februar  1931.

Ansuchen um Baubewilligungen:
Neubau.

4. Bezirk:  Wohnhaus, Wieden, Einl.-Z. 986, Kat.-Parz. 1594/1, ver¬
längerte Operngasse, Ecke Freihausplatz, von der „Wieden",
A.-G. für Wohn- und Geschäftshäuser, Bauführer All¬
gemeine BaugesellschaftA. Porr (2868).

Um- und Zubauten:
1. Bezirk:  Kanalauswechslung, Volksgartenstraße1, von Carl La

Grange, Bauführer Ing . Julius Müller, Bm. (2822).

..LKovcirkVk"
>Virkliclier iveiker porllanclrement
iür Kunst8tein, Platten, 8tulen, Zukenputr, Vertilgungen,

öilcHiauer-prreugnlsse, Ltuck z?«
Flleinverlcauk: VVL7QV « 071 'I.IkS

IVien, III., Ltelrkammerg. 4 (beim Uürgertbeatsr) Tel. 11-19-4-22

„ ,, Ausstattung des Tanzgartens, Parkring—Johannesgasse—
Kursalon, von H. Hübner (2703).

2. Bezirk:  Kanzlei, Nordbahnhof, von David Topf, Bauführer Johann
Pawelka Mm. (2753).

,, „ Badehäuschen, An der unteren alten Donau, Einl.-Z. 78,
von M. Reinthaler, Bauführer Hans Michelitsch, Zm.
(2847).

„ „ Flugdach, Prater, Hütte 150, von Anna Altschul und F.
Gold, Bauführer Josef Peters Witwe, Zimmerei (2857).

3. Bezirk:  Lichthofüberdcckung, Landstraßer Hauptstraße 68, vom
Landesgendarmeriekommando, Bauführer Ing . Heinrich
Martinideß, Bm. (2678).

4. Bezirk:  Kanalauswechslung, Wohllebengasse1, 3 und 5, von Dr.
Rudolf Weiß, Bauführer Dr. Fr . Quidenus, Bm. (2742).

7. Bezirk:  Trägerrost samt Eisenbetonplatte, Halbgaffe 25, von Rud.
Czerny, Bauführer Josef Sejvel, Bm. (2702).

„ „ Dunkelkammern, Neubaugaffe 36, von S . Wachtl, Bau¬
führer Franz Neuwirth, Bm. (2849).

8. Bezirk:  Kanalauswechslung, Schmidgasse 18, von der Gemeinde
Wien, M.Abt. 26, BauführerV. Schwadron, Bm. (2870).

9. Bezirk:  Badezimmer, Währinger Gürtel 124, von Josefine Kille
(2750).

„ „ Vorhalle, Porzellangasse 51, von der Generaldirektion der
österreichischen Tabakregie(2851).

19. Bezirk:  Gartenhäuschen, Einl.-Z. 552 und 58, Unter-Sievering,
von O. Reichhold, Bauführer Beutel L Schöbitz, Bm.
(556).

„ „ Heizanlage, Heiligenstädter Straße 82—86, vom Oester-
reichischen Verband für Wohnungsreform, M.Abt. 17/l.

. (551).20. Bezirk:  Geschäftslokal, Engerthstraße 100, Einl.-Z. 2820, von Leo
Komarn (2869).

Bauliche Abänderungen:
1. Bezirk:  Biberstraße 15, Johann Beyer, Bm. (2832).
4. Bezirk:  Karlsgasse 20, Bauunternehmung Fritz Mogle (2850).
7. Bezirk:  Mariahilfer Straße 120, L. Mühlberger, Bm. (2815).
„ „ Lindengasse2, Ing . A. Schindler, Bm. (2833).
„ „ Burggasse Ecke Wimbergergasse, Admiral-Kino, Oskar

Dohan, Bm. (2845).
19. Bezirk:  Billrothstraße 54, Adolf Micheroli, Bm. (552).

Abbruch von Baulichkeiten:
9. Bezirk:  Spitalgasse 13, von Ed. Hauser (2871).
„ „ Nadlergaffe6, von Ed. Hauser (2872).
„ „ Nadlergaffe5, von Ed. Hauser (2873).
„ „ Spitalgasse 15, von Ed. Hauser (2874).
„ „ Spitalgaffe 17, von Ed. Hauser (2875).

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen r
Grundabteilungen:

4. Bezirk:  Wieden, Einl.-Z. 986, von der „Wieden", A.-G. für
Geschäfts- und Wohnhäuser(2696).

12. Bezirk:  Hetzendorf—Stachegaffe. Einl.-Z. 787, 220, 783, 790 bis 794,
797 bis 804, 789, 786, 795, von Dr. W. Korbin und M.
Lederer (2837).

13. Bezirk:  Lainz, Einl.-Z. 603, von Franz Szkokan(2848).
21. Bezirk:  Groß -Jedlersdorf l, Einl.-Z. 253, von Ullrich Christ, Loibl,

Wanz (2732).
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingnisse

usw ) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden . — Die Bedingnisse können , insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkaffe zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu.
überreichen . — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotauss chreibungen.
M -A bt. 15 a, 30 51/57.

Zimmermannsarbeiten
für den Wohnhausbau 12 . Zeleborgasse.

Anbotverhandlung am 7. März , S Uhr , in der M .Abt . 15 a,
1. Neues Rathaus, Mezzanin, Tür 39.
M .A bt. 15 b, 30 49 /55 , 5 4, 52 . 50 , 56.

Wohnhausbau 13 . Meiselstraße 67.
Anbotverhandlung am 11 . März , 9 Uhr für die Beschlag-

schlofserarbeiten , 9 Uhr 10 Minuten für die Gewichtsschlofferarbeiten,
9 Uhr 20 Minuten für die Glaserarbeiten , >410 Uhr für die An¬
streicherarbeiten , 9 Uhr 40 Minuten für die Spenglerarbeiten in
der M .Abt . 15d , 1 . Neues Rathaus , Mezzanin , Tür 39.

Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jener Heft des Amts
blatteS . in dem die Anbotausschretbung ausführlich enthalten ist.
26 . Februar , Wohnhausbau 11 . Rinnböckstraße — Zippererstraße,
, 1. Teil . (M .Abt . 15 a ) 9 Uhr Zimmermannsarbciten , >410 Uhr

Ziegeldeckerarbeiten , >410 Uhr Spenglerarbeiten , -L10 Uhr
Gewichtsschlofferarbeiten , 9 Uhr 50 Minuten Beschlagschloffer-
arbeiten, 10 Uhr Anstreicherarbeiten (Heft 14 ).

26 . Februar , Wohnhausbau 20 . Stromstraße —Leystraße . (M .Abt . 15  b.)
10 Uhr 10 Minuten für Glaserarbeiten , 10 Uhr 20 Minuten
für die Gewichtsschlofferarbeiten (Heft 14 ) .

27 . Februar , 9 Uhr . (M .Abt . 15 b.) Glaserarbeiten für den Wohn¬
hausbau 2 . Obere Augartenstraße 12/14 ( Heft 14 ) .

2 . März , /. 10 Uhr . (M .Abt . 15 b.) Gewichtsschlofferarbeiten für den
Wohnhausbau , 2 . Obere Augartenstaße 12/14 (Heft 14 ) .

3 . März . Wohnhausbau 2 Sturgasse . (M .Abt . 27 b.) 9 Uhr Gas - und
Wafferleitungsinstallation , 10 Uhr Elektroinstallation (Heft 15 ).

5 . März , 10 Uhr . (M .Abt . 31 . ) Kanalumbau in der Dammstraße
von der Brigittagasse bis Nr . 33 , bezw . Nr . 15 im 20 . Be¬
zirke (Heft 14 ) .

6 . März , 10 Uhr . (M .Abt . 31 . ) Instandsetzung der Sohle des
Hauptunratskanales in der Börsegaffc vom Schottencing bis
zum Börseplatz im 1 . Bezirke (Heft 14).

7 . März , 9 Uhr . ( M .Abt . 15 a.) Zimmermannsarbeiten für den
Wohnhausbau 12 . Zeleborgasse (Heft 16 ) .

11 . März . Wohnhausbau 13 . Meiselstraße 67 . (M .Abt . 15 b.) 9 Uhr
für die Beschlagschlofferarbeiten , 9 Uhr 10 Minuten für die
Gewichtsschlofferarbeiten , 9 Uhr 20 Minuten für die Glaser¬
arbeiten , >410 Uhr für die Anstreicherarbeiten , 9 Uhr
40 Minuten für die Spcnglerarbeiten (Heft 16 ).

Kundmachungen.
Wiedcrbclegung von Schachtgräbern im Dornbacher Friedhof.

Nach dem 1. Juni 1931 werden die Schachtgräber in den Gruppen
^ und X im Dornbachcr Friedhof wiederbelegt . Enterdigungen von
^erchenresten aus diesen Gräbern sind nur vor der Wiederbelegung zu¬
lässig . Die bezüglichen Gesuche sind bis spätestens  15 . Mai  1931
bei der M.Abt . 12 einzubringen . Nach dem 1. Juni 1931 werden von den
üben bezeichneten Gräbern die Grabkreuze auf Kosten und Gefahr der
Eigentümer abgeräumt und a » entsprechender Stelle gelagert . Sie werden
binnen Jahresfrist jenen Parteien ausgefolgt , die ihr Eigentumsrecht ent¬
sprechend Nachweisen und die der Gemeinde Wien die durch die Abräumung

erwachsenen Auslagen ersetzen. Ueber den Rest verfügt die Gemeinde nach
eigenem Ermessen . (M .Mt . 13 a, 555.)

Bebauungsplan im 13. Bezirk.
M .Abt . 54/5563/30 . Wien,  am 21. Februar 1931.

Der Magistrat beabsichtigt , einen Antrag auf Ergänzung und Ab¬
änderung des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Kendlerstraße,
Spallartgassc , Hägelingasse und Hütteldorfer Straße im 13. Bezirke dem
Gemeindcrate zur Genehmigung vorzulegen.

Im Sinne des 8 2, Absatz 4 der Bauordnung für Wien wird der
Entwurf in der Zeit vom 26. Februar 1931 bis zum 11. März 1931 zur
öffentlichen Einsicht aufgelegt . Diese kann an allen Wochentagen in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der M .Abt . 54, 1. Neues Rat¬
baus , Stiege 5, 2. Stock, Aufbau , erfolgen . Innerhalb der Auflagefrist
können von den Eigentümern der im Plangebiet gelegenen Liegenschaften
schriftliche Vorstellungen eingebracht werden.

Veränderliche Gebühren für die tierärztliche Untersuchung von
Tieren , die in Eisenbahn - und Schiffsstationen Wiens ein - und

ausgeladen werden , im März 1931.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 61 g.
Es stellt sich sonach

für ein Stück Großvieh (Pferde , Esel , Maulesel,
Maultiere , Rinder , Büffel ) im Alter über
6 Wochen auf.

lür ein Schwein auf.
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen

im Alter bis zu 6 Wochen auf.
für ein Schaf oder eine Ziege auf.
für ein Ferkel (Schwein bis 20 Kg Lebend¬

gewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf. . .
für ein Stück Geflügel auf.
(M .Abt . 43. 5/III .)

die volle die halbe
Stückgebühr

4 8 03 g 2 8 01 g
1 . S3 . 0 . 97 .

1 . 29 . 0 . 64 .
0 . 97 . » . 48 .

0 . 64 . » . 32 .
» . 08 . 0 . 04 .

Gebühren für die Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vieh
und Fleisch.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 61 g. Es stellen sich sonach die
Untersuchungs (Beschau )gebühren:

nach § 3, Punkt I des Gesetzes , L.-G .-Bl . für Wien Nr . 51/25,
für die Untersuchung von Tieren , die im Fußtrieb oder mittels Wagen
(nicht mittels Eisenbahn ) auf Viehmärkte oder nicht von einem Wiener
Viehmarkte unmittelbar in die Schlachthöfe gebracht werden , für ein Stück
Großvieh , das sind Pferde , Esel , Maultiere , Maulesel , Rinder und Büffel
im Alter über sechs Wochen auf 2 8 01 g, für ein Schwein auf 97 g,
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen im Alter bis sechs Wochen
auf 64 g, für ein Schaf oder eine Ziege auf 48 g ; für ein Ferkel (Schwein
bis 20 Kg Lebendgewicht ) , ein Lamm oder ein Kitz auf 32 g,

8 3, Punkt 2 entfällt;
nach 8 3, Punkt 3, für die Untersuchung (Beschau ) von Einhufern

und Klauentieren , die in gewerblichen Privatschlachtstätten geschlachtet
werden , ferner bei Notschlachtungen solcher Tiere und bei Hausschlachtungen
von Klein - oder Stechvieh , für ein Stück Großvieh auf 6 8 44 g, für ein
Schwein auf 2 8 42 g für ein Kalb oder ein Fohlen auf 1 8 61 g, für ein
Schaf oder eine Ziege auf 1 8 21 g, für ein Ferkel (Schwein bis 15 kg
Schlachtgewicht ), ein Lamm oder ein Kitz auf 81 g;

nach 8 3, Punkt 4, für die Untersuchung von Weidnertieren , Fleisch
und Fleischwaren , die von Wien ausgeführt werden , und zwar:
für ein Weidnergroßvieh aus . ". 2 8 42 g
für ein Weidnerschwein auf . 1 „ 61 „
für ein Weidnerkalb oder ein Weidnerfohlen auf . 1 „ 21 „
für ein Weidnerschaf oder eine Weidnerziege aus . 0 „ 81 „
für alle übrigen Weidnertiere auf . 0 „ 40 „
für Fleisch und Fleischwaren in Mengen von je 50 kg auf. . 0 „ 81 „

nach 8 3, Punkt 5, für die Untersuchung der nach Wien ein¬
geführten geschlachteten Einhufer , des Fleisches und der Eingeweide solcher
Tiere sowie der Fleischwaren , die daraus hergestellt oder damit vermengt,
sind : für ein Stück Pferd , Esel , Maultier und Maulesel auf 1 8 61 g.
für ein StückjFohlen auf 81 g, für Fleisch und Fleischwaren in Mengen
von je 50 kg auf 40 g;

nach 8 3, Punkt 6, für die mikroskopische Untersuchung von
Schweinefleisch und Speck auf Trichinen für jede Probe auf 8 g;

nach 8 3, Punkt 7, für die Vornahme einer bakteriologischen Fleisch¬
untersuchung , insoferne auf Grund derselben die Genußtauglichkeit der

lMen »«I
Wien , XX., In»
Î ei1IlÄ8lr . 5
rel. L-47-5Ü5 8erlv vSLÜt

OnlernekmunZ Mr
Wärme -u. XäI1e8ctni1r

Xork8leinkabrilr 2»o

»
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beanständeten Ware festgestellt wird und deren Wert mindestens das
Doppelte der Untersuchungsgebühren beträgt 9 8 66 s;

nach§ 3, Punkt 8, für die über Beschwerde einer Partei vor¬
genommene Ueberprüfung eines amtlichen Befundes, wenn der Beschwerde
keine oder nicht im vollen Umfange Folge gegeben wird, und zwar die
einfache Gebühr auf 9 3 66 g, die halbe Gebühr auf 4 8 83 §.

Diese Gebühren sind nicht einzuheben, wenn der Bund, ein Land,
ein Bezirk (Bezirksverband) oder eine Gemeinde die für die Entrichtung
in Betracht kommende Partei ist (Z6 des Gesetzes vom 21. Dezember 1925,
Landesgesetzblatt für Wien Nr. 50).

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. März 1931 in Kraft
(M.Abt. 43, 4/IIl.)

2sntralbüro : Orar , UaknkolAürtel 35, Xweixbüro : IVlen, I .IValklsckx. 8
XVerke: Orar , Xalsüork, 8opron , lölstrlca bei lUarburZ (fuLoslavien)
Lcklosser - un<1 6Ieckvvaren , V̂asckmasckinen , liebe - uncl
LürclerZeräte. Sämtllcks Lciiraudenwaren , Llsenclräkts , Orabtstitte,

Oraktvvaren aller ^ rt, tVlobslkeclern, Isolatorenstütren . ssr
tzusIitxts-Liiistsmmscliloss,t, ^? ? -LXLK7'-0iri0IX ^l." p . » r.375, I-sIIe vis ? aäsr

vsuuntsrnskmunglossk Iskscs L ( o.
267 Wien.
6ureau : XII., livollAasse 32. Del. l̂ -3I -4-36, k-33-3-64.
baAerpIatr : XII., Lclslslnnstrasse 5. Del. U-35- I-6I , k -35-0-52.

Oesterr . 6ekSrctvn, verwendet Ö8terrelcki8cbe 6Iei8li ^1e!

bernsprecker ? srnsprecder
ö 27 5 75 8 r V. , Lekändrunnsr Slrsvs 7 75 8s iS
SLV0V88 , xuLeiserne Ldortrovre , Lviluerotirs , X/tk4LI-I8LriO !48/tlr7'IX8I.,
8cdscdtlleckel, Ksnslxitter , KIM2I5Î 88Llt8II >8I7, emsill. tVandbrunaen, Lus-
xllsse, ? uitermusckela , KLVLlt̂ LttO'I'ÜKI., tVencleltrsppsll, ^ rüxsSuIsli,
iceneii Mve« LKT', 8LtItVXKX28ItOe, X0M578k720U38, 8?LkttLI70L,

OLIILIILI-LXOöXLkt, tzuintöken. kexulierliilloken u. ltxl.
NÜI.2ekI >IL MV ci8XkktX 8cttI86HrvttL5I . 3lS

KrrrL KÖLL»L
1X 4 , » siÄASSS « Xr . S 11.

Durn ^ erätekabrili .^ uskükrunxu.
blekerunxen aller Mten von Durn-
xeräten ln llolr , Llsen etc. vsder-
nakme aller I-eparatursardsiten.

kau - un6 Xunstscklosserei-
lionstrulrtionsvverkstätte . Ms-
kükrunA allerorten von Lcklosser-
ardeiten . — Delepkon 18- 1-46.

Hrpksltierunssn unel Irollerunsen
in erstlclasslxer Mstükrunx äurcd "

L. Naumann '8 Witwe L 8Sline, Oes. m. d. tt.
Lkemlscke Ladrilr kür Deerprcxlulcte, Oackpappsnu« l Xspdslt«

Osxrüo<i«t Wien» IX/4. 1VÜK ringer Oürtel 120, L-I1-8-2418» ir«»ntr»t>»nt»n e>»r S »m»lr,ü« Wien 11-U S-L»

»VMM
VIL» III ., ki.v«I0M0«kM SLVkISNt. A

km»?« «»« I» t « ., «

KI«
«los »6eo/6

5r/ ^ ^ un «i

tz

IZIHIiWk > ^ Liitiengesellscllskt I. MvvrsISIiiroäiililv

„ÜIKLilmill Klsvliall - iiiiävlivmisclivliiäiistrlv
Wien, XX., ttancielskai 96 :: l 'el. ^ -46-4-80, -V-43-0-96
UrreuAunA allerorten vackpappenfvu rollt ), Mpkalt -Isollerplattsn,
OuLaspkalt , Xaltaspkalt (Drlnolit ), sowie Mskükrun ^ von Oack-
cleclcunAen, IsollsrunAen, /Xspkaltlerunxen. Xontrak . 6. Oem. IVlsn.

Ssuuntsrnskmung  zzi« . kki.i.a L co.
Wien , VIII», Mbsrtgssss SL Lernruk lir . 24 5 30 8erie

2ve ! xnlelierl » » » oiixeii:
kissnstsißt Lrs»
ttsuptslrsöe 22 VI. kroclemsanxssse 87, berarut 33-48

>1. LiTNbL
lim , M ., HsülgiliztSllt«' Slmki SZ lim üol) Iliilidll»t -18-1-7>lii<

Lrreuxunx von Licken-, Luckenparlcettdrettel»
u. wslcken Lcklkkbücien- Lxport von kokkrleren

Llttlilkeiisft lüf rmissiiiiirliiig!-, gSKimliieit;- inill nsiMteciiliiKliie tlilsgeii
XV ., « Ul>lv » Lir « ^ 88L 12 - 7o>. s zr-0-l>s 8°tis

/entralkeirullxZ - u. I-Uttun̂ sanlsAen sllsr Lvskeme. ^ bwAfmeverwertuax, l 'rocksn-
snlaxeo, V̂armwssserbereilunx, ssnitSre Linrickluae von Lanatorieo, ttolsls unck
vaäeLuslalteo , Inäustriekockäruckleilunxen , Oas- u. >Va88er!eltun88!n8laUs1ionen

8owis kekon8lruktion6n de8lekenäer ^ nlaxen 308
Lillals : Innsbruck » krunneckerAUSSS dir. 6. — Delspkon 16-49.

orro ^ LisLir
I. ick1pau8e - unä I.iek1pau8ec1i-uck - ^ N8ta11
L!rreu § un8 ttcklempkinälieker Papiere
Me ^ rten von Uicktpausen iverüen prompt anxekertlAt.
Delepkon l̂ ollarägasse 85 a Delepkon
6 -28-4-69 W t '- U » V1 . , l înlce IVienrelle 178. 6 -28-4-69 '

I<lit »ll»tI»»»aaterii «liwa »U.
lim,!»»., riiiMin« r. —Ktmiimilii' Ht. t-rr-r-«i, »-ri-i-r>.

Xoatrsveot <>rr 8t»cItLemeill<I« 1Vi«a.
IV»»ser- ulirl ü »»versorxunx»»lil»esn . 8sii><»r» Liurlcdtullxsll. 8Lver ets . Oirk-
rodrlexulixsli jsllsr Vimeasivn. 8cdmlev«is. kvdrs u. pormstück« »Nsr Xrt.
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peklwoM -LN .A'.L
porllanärement unä komLnrement 314

LentralbUro : Wien , IV., I-ollirinxersIrsLe Î r. 8
bernspreclier dlummer : 11-46-0-72 — 11-46-0-73 — 11-47-3-61

L. I» klllM-
72» llSW

8laä1nieäerlsxe : Wien , I., KSrnlnerstruLe Xr. 83.
50 2weigAesckäkte. Kootr»k«lli«» ä»r o«m«illä» WI«S m>4 4«, 8u»4»».

«o » L » r
lko»tr»lieot 4er vemeloä« Wien

UkMliiig sllei trplisitisfimg; -. irnil kfkLIliesiifdeitüli
8ei1 mekr als 2V^akren Sperialist kür Straüen-
unä OekwexteerunAen  sowie l ' sicbisolierunAen
Wien , V., 8ck8nbrunner 8lrake 18. —'sei . 6 -25-1-25.

IlMiMel . Aisnzsslrriegel, llimsülife
Ooppelkalrriegsel, kirstrie ^el, öidersckwLnre liekert prompt  in
vorrUxlicker tzualität ab V êrk l-eopoläsäork bei >42r>a-kaarenäort:

LIltieiiMeilsellsN Ser Meier Aegelverlie
IVien, l., Sckottendastei dir. 16 l 'elepbon dir. 11-24-1-47

Lrste sloriäsäorker 1'onvsrenlsdrill

i.kvkirkir. i«cLLk»iviLL
Wie», I., 0per»U»»»« »4 / VM«p»»» »r. I SA M

St»lm «»p4dr «o, K»n»>»odI»cd»I», - « M W»»4p l»N»», p»« « A»n »», Appiret ,
»»4 OeltlL« tür 41« cdemlsck« Inäuitrt «, pt»Il«rlili»Il«r, Aed»» «tt»-kt»>» l> » 4

? »»»oll»teill«, 31o»»IIr- »aä KIioli»rpl»t««», Nt»»»»
?r»j«Irtier»»x »o4 >u»kllkrun, kowolettir kt»«»- »»4 8t»äUe»»«M»»U«»»»,pllrsteru», «» »na V»»är«rkI»I4o»>»»

MkM . 8IMM8 ->VMM ^ .- 0.
Ilnternelimsn iür >Värmeteclinik, Oasapparstebau
Fabrik unä Zentrale : IVien,XXI., Kauran , VVagramer
Straös dir. 96 / l 'elepbon dir. K-47-5-65 Serie
^usstellunAslokai : 240

Wien , IX., ^ IserstraLe 20 / l 'eleplion Î r. 1̂ -23-5-70

1 o SI^ IV IV r ^ KLSOHLIL
- « 0 SS» ^ ^ irSI»IlVIVL« LIKOkirk̂uekir vLk OLweîiva wmki

v «»pooo«ne koödsore In »Ilen Osttunxen unä ? reisl->x«n d«»<»
yuLiität illr klstistr -nlkllunxen unä »näeren polsterunxsrvecke»
^loäern einxerickteter betrieb von xrvkter DeistunxsUlbixkeir

XVH/1. LLOI»0L » L« IV8r- « X88L so
Oexranäet ISSl >uk Wunsck I4u»t«r , r»»i» uuä Ir»nk« relepk . ^ -34-3-83

lVien, I., XVippIinZerstrsLe 6. — Weberei in dleuäürkl an äer l-eltka.
6rreuxun § von sLmliicllen 'sextilfabrilrslen.

lexIilmreiiiiMli 'Ie

s i
s I-, KM ^ 0 ^ 88L 6 . 0 - 21 -5 -95 8MIL . Z

»»«,»«»«>»>»»»»i

M», »»»»»»«, »»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»»«»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»,»»»»»»»»», i°U"ir̂—---- X— — — —

MMllilL msiMütii ..ttimmcn" II. I. ».
«mitU : mu . L. UMHM » iimiki. iileusi mzciiti. / ikiciWii li-ir -s-ss »» >c.

k»r»»r : VI.. Sckn» IrkolL»„ e 17. U»teri»Ipi»tr Wie», X. Serirk.
S»u» «i»t«r-, brä - u»ä bi>eud«ton»rdeit«n »ovi « iünirekn 8peri»I-
d«tri«d«> bili»le 8»Irdurr uoä SclivezterLerellick»!! 6r »».

0 . X . « .̂ 1 . » X . « . I

Lsbelksbrili-«.vrMmäuzttie-
Vvrilsuk8l>urvsu:VIeil. I.. Angerslr. 27. lei . K-27-S-80 8erie.

Hsgsrio: Men, I., llimmslpkorto. 28. 7el. K-2S-ZÜ7.
Verli: Ilorx-LodumlllL. 8. k.

^dlkilUllg ki8klIWKkIi! »Lldreue, 8t»d , russon-unä KonstruIctionseisen,
ürudensclilenen , keindlecke »elivsrr u verrinlct.

Ldtelig. köllkenwalrwerii : Oasröbren u. VerbinäunZsstücke , Kessel -,
I.olcomobll - unü flanscbröbren aller ^ rt,
8cklanAen k.kieir u.Küblsnla § en , 8ckweik-

zzs mukkenrobre kür fernkeirleitunAen , kobr-
MLSte . kolirrödren, pumpenröluen, I-eilunxgrSkren
lär koken Druck (Pjpe-Dillee).

lidtellung klsengisllerel : lrippenkeirkSrper. k-älotore», «slorlker», 8«a-
eiserne Kessel , xuöeiserne ? ormstücke.

Wien XII/, , 08WL>cissA88e 33
Werke:  Wien unä serlscli

Kabel-, Oummi-, Wslr - unä vrslitrllAwerke,
Isolierrobrkabrilc, l.eitun§8ärsb1e, Kabel unä
8cbnLre, kleilcabel kür Stark - u. Sckwscbstrom,
Kmsiläräkte , Kupkeräräbte unä Kupkerseile. ^

I«. ». X.«. I n . o. X. «71

k. V -Unkon klsktrirltSls -Lsssrirekskt
Lsntesl«: P/Ivn, VI., Vumpvn«lorfvr LtraksS—Vslvpkon: S-2SS-SS

lns1.-6ür« kür Wien unä NieäerSsterrelcli: VIII., ssrieäricli 8cbmlät-PIa1rS, l 'elepkon: H-2S-5-S5 Serie - IVerke: IVien, Hl.
klelllrlrvll, V,I,I>I- eeü ll»s»°rIasftrMrsI««. - IllsMsi-KSWi,- «eö I,IeeoI>lei,,tte!,, «, . — kisilkireli, tmltliini »n 7«»- e«e «nlienUUn. —
yeevliillderilsieMiLiiillvIll'Iolitsr. — »/esiiiWsseliliieii, «elerse»eil 7rre»i»n>ist0s«e, Illlbogeilsrstos«», reli«slllins«elile»i, eleNreieelielieli» Iiilriki-iM«! Iiser tri.
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